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Posaunenchor-Gottesdienst am 22.3. 
„Carpe diem“ Leuchtmittel-Gottesdienst 8.3. 
Nachruf auf Pfarrer Hansjörg Meyer 
Dank an das Candle-Night-Team 

Weisheit ins Leben weben 
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Je nach Charakter, Lebensalter und Situation gelingt es besser oder 
schlechter: Dem Leben in all seinem Wirrwarr Sinn und Ziele abzuspü-
ren. Manchmal müssen wir sie ihm auch richtig abtrotzen. Das gilt 
auch für das Gemeindeleben, wenn wir Entscheidungen treffen möch-
ten, die gut und wegweisend für die Menschen sind, so wie es jetzt 
mit der erweiterten Nutzung der Kirche als Stadtteilkirche geplant ist. 

Ich habe es mir für das neue Jahr wieder vorgenommen, den Spagat 
zwischen Klarheit um des Glaubens willen und dem Mitgefühl für alles 
Fehlerhafte, auch bei mir selbst, besser zu schaffen. Es gehört ein ge-
wisses Maß Weisheit dazu, wie wir sie vor einiger Zeit in einem Got-
tesdienst in einen Rahmen eingezogen haben. Es geht dabei darum, 
allgemein menschliche Weisheiten auf dem Hintergrund der Bibel zu 
bedenken und in Handlungen umzusetzen. In der Vorbereitung fan-
den wir heraus, was wichtig sein könnte: „Die Schöpfung neu sehen“ 
zum Beispiel, „gastfreundlich sein“, „mütterlich oder väterlich sein“, 
„spielend lernen“ und „Schweres witzig verpacken“. Wie gut ist es, 
wenn wir immer mehr solcher Weisheitsbänder in unseren Alltag hin-
einweben können! Wir sind damit ja nicht allein gelassen. Gott sagt 
uns jeden Tag neu zu: Ich will dich den Weg der Weisheit führen; ich 
will dich auf rechter Bahn leiten. (Sprüche 4,11) 

Viel Geduld beim Erwerben ihrer persönlichen Weisheit 

wünscht herzlich Ihre Pfarrerin Silvia Wagner 

Weisheit ins Leben weben 

Angedacht 

https://dailyverses.net/de/spruche/4/11
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Gottesdienst feiern 

 

 

Bläsergottesdienst am 22. März  
um 10 Uhr in der Markuskirche 

Brot ist das Lebensmittel schlechthin. Es steht als konkretes Essen 
aber auch im übertragenen Sinn im Mittelpunkt des Gottesdienstes 
am Sonntag „Lätare“.  

Das Vorbereitungsteam des Posaunenchores geht den Fragen nach: 
Was brauchen wir, um gut leben zu können? Wie ist es mit dem Tei-
len des Brotes, das in der biblischen Erzählung sogar zur Vermehrung 
führt? 

Der Bläsergottesdienst wird 
inhaltlich vom Posaunenchor 
verantwortet und vorgetragen 
und natürlich vielfaltig musika-
lisch ausgestaltet. 

Ganz herzliche Einladung zu 
einem klingenden Gottesdienst! 

Ihr Posaunenchor 
St. Markus 

Lebens-Brot  
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Leuchtmittel 

Gottesdienst feiern 

Carpe diem – carpe Netflix!? 

Eine Feier mit Gott: lebendig - leuchtend - lautstark 

am 8. März 2020 um 18 Uhr  
in der Markuskirche, Frankenstr. 29 

Wir haben alle irgendwas mehr oder weniger ernst zu nehmendes, 
von dem wir manchmal gar nicht mehr loskommen. Was ist es bei 
dir? PC-Spiele, Shoppen, zu viel Alkohol, ständig das Handy in der 
Hand oder Netflix? Oft genug denken wir dann immer mal, dass es 
uns eher leer und ziellos macht statt glücklicher oder gesünder. 

Wo verläuft dann die Grenze zwischen sinnvoller Entspannung und 
Abgelenktsein? Wie schaffe ich es , den Tag wirklich zu nützen und 
echt zu leben? 

Gedanken, neue Lieder, Aktionen und anschließend ein leckeres 
Abendessen erwarten euch. 

Euer Leuchtmittel-Team 



5 

Hansjörg Meyer war von 1962 bis 1976 in Gibitzenhof. Ab 1971 war 
er 1. Pfarrer. Zusammen mit Helmut Herold zeichnete er verantwort-
lich für einen geistlichen Neuaufbau der Gemeinde St.Markus. 

1974 lernte ich ihn, seine Frau und die beiden Kinder Eva und 
Frieder kennen. Als Vikar fand ich eine reflektierte Teamarbeit 
unter den Pfarrern vor, ein geschwisterliches Miteinander un-
ter den Hauptamtlichen und ein gutes Miteinander im Kirchen-
vorstand, das mich sehr bewegte und geprägt hat. Ich durfte 
dabei sein, wie aus dem Gemeindefest ein Friedensfest wurde, 
mit Friedenszeitung, Themengottesdienst, inhaltlichen Beiträ-
gen und internationalen Gästen. 

Hansjörg Meyer brachte seine innige Frömmigkeit selbstver-
ständlich zusammen mit dem Engagement für Frieden und 
Gerechtigkeit- ja es erwuchs aus dem Ernstnehmen Jesu. Er 
begleitete Kriegsdienstverweigerer in die damals nötige Anhö-
rung und leitete den Evangelischen Arbeitskreis der KDV-Pfarrer. 

Für Frieden und Abrüstung war er zeitlebens tätig. Im Ruhestand kriti-
sierte er z.B. die Ausbildung der Afghanistanpiloten, die die US-Army 
in der Kaserne Katterbach bei Ansbach angesiedelt hatte und war im 
Vorstand der dortigen Bürgerinitiative „Ets langt‘s“. 

Von einem schweren Schlaganfall im April vorigen Jahres hat er sich 
nicht mehr erholt. Er starb am 8. Dez. 2019 im Alter von 83 Jahren 
und ist in seiner Heimatstadt Ansbach beerdigt. 

Pfarrer i.R. Karl-Heinz Klose 

Personen der Gemeinde 

 Nachruf auf Pfarrer Hansjörg Meyer  

Pfarrer H. Meyer † 
beim 50. Jubiläum 

der Markuskirche 
im Jahr 2004 

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 

sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 

Darum: Ob wir leben oder sterben, 

sind wir des Herrn.  

Römer 14,8 

Mit großem Dank nimmt die  

Gemeinde St. Markus Abschied. 



6 

Für Kinder und Familien 

Kinderbibelwoche vor Ostern  

„Was fliegt denn da? – Engelgeschichten rund um die Welt“  

Montag, 6. April bis Mittwoch 8. April 
9.30 –12.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Stellt euch vor: In der Marterlach sind ein paar Engel gelandet! Gott 
sei Dank gab es keine Bruchlandung. Zum Teil kamen sie von recht 
weit her. Wollt ihr sie kennen lernen? Dann kommt zur Kinderbibel-
woche! 

Engel gibt es in vielen Religionen und Kulturen. Sitzen sie auf Wolken? 
In unserer christlichen Tradition eher nicht. Da bringen sie besondere 
Nachrichten oder kommen zum Essen vorbei. Manchmal kämpfen sie 
sogar! Und bei den Muslimen und den Juden? Da gibt es auch ganz 
besondere Engel, von denen wir hören werden. 

Wir machen ein Engel-Training (das mit dem Fliegen ist gar nicht so 
leicht!), probieren Essen aus fernen Ländern, und wollen in diesem 
Jahr neben der christlichen Ostergeschichte auch aus anderen Religio-
nen hören, wer da bei ihnen so rumfliegt und was das für sie bedeu-
tet. 

Alle Kinder ab 5 Jahren sind eingeladen!  

Die Kinderbibelwoche ist ein Gemeinschaftsprojekt unserer Kirchenge-
meinde mit dem Familienzentrum der Diakonie Neuendettelsau.  

Anmelden könnt ihr euch im Pfarramt: (0911) 41 34 73; 
pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de. 

Bitte Hausschuhe und 5 Euro Kostenbeitrag mitbringen, wenn es geht! 

Wer noch nie dabei war, darf gerne mal rein schauen. Wir haben im-
mer ziemlich viel Spaß und eine gute Gemeinschaft. 

Pfarrerin Johanna Robledo und Team 

Engel gelandet in der Marterlach!!! 
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Für Kinder und Familien 

Eindrücke von der Kinderbibelwoche 2019 

Beim Schiffebauen mit Frank Coole Kids bei uns dabei! 

Zwischendurch am Spielplatz beim Klettern 

Letztes Jahr gab es ein 
spannendes Schatten-
spiel mit Geisterpferd 
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Jugend 

Neues aus der Jugend 
Rückblick: 

Am 18. Dezember ließen wir die Weihnachtsstimmung auch im Mitar-
beiterkreis der Jugend einkehren. Nach einem gemeinsamen Essen 
und der Zeit für Austausch und Infos schauten wir uns in der Marter-
lach einen weihnachtlichen Film an.  

Von 10. auf 11. Januar fand eine Übernachtung der Jugend in der 
Marterlach statt. Gemeinsam wurde gespielt, gelacht, geredet und 
gegessen. Zudem wurden bis spät in den Abend und die Nacht Filme 
angeschaut. Ein tolles Erlebnis von Gemeinschaft!  

Neues aus dem Jugendausschuss 

Der Jugendausschuss hat sich seit dem letzten Gemeindebrief zweimal 
getroffen. Unter anderem wurde beschlossen, dass neue Bälle und 

„Spielgeräte“ für die Jugend angeschafft werden sollen. 
Zudem wird es am 14. März einen Klausurtag geben, an 
dem es um die Geschäftsordnung des Jugendausschusses 
gehen wird. Bei unserer weihnachtlichen Sitzung haben 
wir nach dem geschäftlichen Teil noch gemeinsam ge-
wichtelt, Punsch getrunken und selbstgebackene Plätz-
chen genossen.  

Aktion der Jugend für die Konfis  

Am 14. Dezember lud die Jugend von St. Markus alle 
diesjährigen Konfis zum gemeinsamen weihnachtlichen 
Nachmittag ein. Es wurde gemeinsam gebacken, Punsch 
getrunken und gespielt.  

Termine: 

Herzliche Einladung zum nächsten Mitarbeiterkreis am 13. 
Februar und am 17. März jeweils um 18.30 Uhr in der 
Alemannenstr. 40. Im März wollen wir in den Austausch 
mit anderen Religionen kommen. Nähere Infos folgen 
noch und können bei Jugendreferentin Mareike Keuchel 
erfragt werden. Kreative Plätzchen der Konfis 



9 

Generation Y 

Junge Erwachsene 

Auszeit… 

So lautet das Thema des Jahres 2020. Wir wollen dem Alltag für ein 
paar Stunden entkommen und eine schöne Zeit gemeinsam verbrin-
gen.  

Im März treffen wir uns im Jugendraum der Alemannenstraße 40, um 
bei einer kurzen Andacht den Alltag hinter uns zu lassen und zur Ru-
he zu kommen. Danach gehen wir zwei Stunden im Blu Bowl Nürn-
berg bowlen. 

Kostenbeitrag: 7€ 

6. März 2020, 19.15 Uhr Alemannenstraße 40 

Ich freue mich auf euch! 

Eure Lisa Hitzig 
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Persische Gemeinde 

Gottesdienst am 16. Februar 
10 Uhr, Markuskirche, Frankenstr. 29 

Wir laden sehr herzlich ein, am 16.2. mit uns und vielen Menschen 
aus ganz Bayern zu feiern! Seit September 2018 ist Reza Sadeghinejad 

für die bayerische Landeskirche in der Seel-
sorge für persischsprachige Christen aktiv 
und wird nun auch zum Prädikanten beauf-
tragt, der selbstständig Gottesdienste gestal-
ten und die Sakramente spenden darf. Regi-
onalbischof Dr. Nitsche und Kirchenrat Wolf 
beauftragen und führen ihn offiziell in die 
Projektstelle „Beheimatung Geflüchteter“ 
ein. Die Kirchenband aus Bamberg, die dort 
mit Reza gemeinsam monatlich Gottesdiens-
te gestaltet, wird ebenfalls erwartet. An-
schließend findet ein kleiner Empfang statt. 

Integrationsberatung 

Persischsprachige Geflüchtete nutzen das Angebot der Gemeinde St. 
Markus und besprechen mit unserem Mitarbeiter R. Shafaatian  ver-
schiedene Themen rund um ihren Wunsch, in Deutschland menschlich 
und beruflich an- oder weiterzukommen. Herzlichen Dank an das 
Quartiersmanagement für Gibitzenhof, das dieses Angebot unterstützt. 
Nächste Termine sind der 16.2. und der 8.3. 2020. 

Einführung von Reza Sadeghinejad  

Kirchenband 
„Erlöser Persian“ 
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CANDLE- 
N GHT 

Aus der Gemeinde 

Danke für Impulse, Kontakte und Köstlichkeiten!  

Zwei Jahrzehnte lang hat das Team der Candle-Night dreimal im Jahr 
Frauen verschiedenen Alters einen schönen und inspirierenden Abend 
bereitet. Eine tolle Form evangelischer Erwachsenenbildung ist entwi-
ckelt worden. Gerne erinnern sich viele an die Themen: 

Tanzen mit Ulla Geyer, Trommeln, Kerzenlabyrinth in der Markuskir-
che, Starke Frauen, Freundinnen – an diesem Abend brachten viele 
ihre Freundin mit. Es wurde darüber nachgedacht, wo Kraftquellen für 
Familie, Job und die Frauen liegen. Gerne wurden den alten, weisen 
Geschichten von den Märchenerzählerinnen gelauscht. Hildegard von 
Bingen hinterließ ihre Spuren. Doch nicht nur Kräuter, sondern auch 
Schokolade füllten die Abende. Auch Themen wie „Wie gehe ich mit 
Trauer um“ waren dem Team wichtig. 

Jetzt geht diese Form der Veranstaltung erst einmal zu Ende. Neue 
Ideen werden gesucht. Wir sind gespannt, was sich weiter entwickelt. 

Ganz großen und herzlichen Dank für alle tollen Ideen, Gespräche, 
Vorträge, Tänze, Gestaltungen und eine immer offene und bestärken-
de Atmosphäre! 

Für den Kirchenvorstand St. Markus Silvia Wagner 

20 Jahre Candle-Night 

Das Team (v.l.) Andrea Schöneweis, Yvonne Sillner, Karin Batke,  
Anita Pelkmann, Helga Buhn, Angela Barth 
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Mit-Teilen 

Jugenddiakonin Mareike Keuchel besuchte mit dem neu eingerichte-
ten Jugendausschuss den Kirchenvorstand. In guten Gesprächen wur-
den die Erwartungen und die Vorstellungen über die zukünftige Ju-
gendarbeit ausgetauscht.  

Als kleinen Schritt für eine engere Zusammenarbeit mit den südwestli-
chen Nachbargemeinden beschloss der Kirchenvorstand gemeinsame 
Gottesdienste im „Urlaubsmonat“ August. Diese finden reihum in der 
Gartenstadt (Emmaus), in Worzeldorf (Osterkirche) und in St. Markus 
statt. 

Intensiv besprochen wurde der geplante Umbau der Markuskirche.  
Eine umweltfreundliche Gasheizung ist übrigens auch in der Planung 
enthalten, um die selbst in der Übergangszeit arg kalte Markuskirche 
von der Temperatur her einladender zu machen. 

Immer mehr wird deutlich, dass es nicht sinnvoll ist, das Projekt allein 
auf die Nutzung für die bisherige Gemeindearbeit auszurichten. Mit 
vergleichsweise wenig Mehraufwand können Räume in der Kirche so 
umgestaltet werden, dass eine Nutzung auch für öffentliche Veranstal-
tungen möglich ist. Pfarrerin Wagner hat bereits viele Gespräche mit 
möglichen Kooperationspartnern geführt, um die Kirche für die Stadt-
teilarbeit zu öffnen.  

Hierdurch erhofft sich der Kirchenvorstand auch zusätzliche Fördermit-
tel. Zuschüsse aus dem Kirchgeld 2020 wurden erfreulicherweise be-
reits zugesagt. 

Während die Kirchenleitung dem Umbau anfangs eher reserviert ge-
genüber zu stehen schien, konnte die Gemeinde durch viele Gesprä-
che klar machen, dass das Projekt gut durchdacht wird und wir be-
strebt sind, das Geld sinnvoll einzusetzen. Seither gab es viele kon-
struktive Gespräche mit dem Dekanat und der Landeskirche, in denen 
schon Details der Planung besprochen wurden – so ging es zuletzt mit 
dem Regionalbischof Nitsche um die Frage, ob der Rundaltar beweg-
lich gemacht werden soll. Damit würde mehr Raum für Aufführungen 
innerhalb und außerhalb der Gottesdienste zur Verfügung stehen. 

Uwe Grassmé 

Aus dem Kirchenvorstand 
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Mit-Teilen 

 

Freud und Leid in der Gemeinde 

Was ich dir wünsche 

Weisheit soll wachsen, Hilfe und Kraft. 
Freude am Leben, 
Die Gottes Geist schafft. 

Knospen mögen aufgehn 
Zu duftendem Traum. 
Wurzeln tief gründen 
An jedem Baum. 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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2. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Gottesdienst mit Abendmahl 

18.00 Markuskirche 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Thomasmesse 
mit dem Team der Thomasmesse 

9. Februar Septuagesimae 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

16. Februar Sexagesimae  

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst 
 

10.00 Markuskirche 
Regionalbischof Nitsche 

Einführung von Reza Sade- 
ghinejad als Prädikant 

23. Februar Estomihi 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Reg.bischof i. R. Schmidt 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Reg.bischof i. R. Schmidt 

Gottesdienst mit  
Faschingspredigt in Fränkisch 

1. März Invokavit 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst mit Abendmahl 

8. März Reminiszere 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  
 

18.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner u. Team 

Gottesdienst „Leuchtmittel“ 
 

Gottesdienste im  Februar/März 

Gottesdienste feiern 
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Gottesdienste feiern 

Gottesdienste im März 
15. März Okuli 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

22. März Lätare 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche Posaunenchor-Gottesdienst  
 

29. März Judika 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  
 

Empfang Kaffee               Essen                Winterkirche               Simultan- 
                                                                                  übersetzung 
                                                                                  ins Persische 

7 Wochen ohne Pessimismus – Die Fastenaktion der evangelischen Kirche 

Alles geht schief! Das wird nix mehr! Warum neigen so viele Men-
schen dazu, die Zukunft als Zeit der Niederlagen, Misserfolge, ja  
Katastrophen zu beschreiben? 

Angst und Sorge sind zentrale Elemente menschlichen Bewusstseins. 
Sie dürfen aber nicht dominieren und Menschen in Hoffnungslosig-
keit fallen lassen.  

Das Motto für die Fastenzeit 2020, „Zuversicht! Sieben Wochen 
ohne Pessimismus“, soll im Sinne Jesu Christi dazu ermuntern,  
Zukunftsangst und Misstrauen zu überwinden.  
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In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 

Senioren 

Wir gratulieren im Februar zum ... 

Wir gratulieren im März zum ... 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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Senioren 

Bunter Nachmittag (nicht nur) für Senioren 
 Fasching mit der Band „Best Age“  

am Dienstag, 18. Februar 2020 von 14.30 bis 16.30 Uhr 

„Humor ist eine Erscheinungsform der Religion. Nur wer über den 
Dingen steht, kann sie belächeln“, sagt der legendäre Pater Brown 
der bekannten Kriminalkomödie. Lachen über gute Witze und Einla-
gen und Mitsingen und Mitschunkeln bei fröhlichen Liedern, das ist 
beim Bunten Fasching angesagt. Dazu natürlich Krapfen und andere 
leckere Kaffeebeilagen. 

 

Die Tagfalter Nürnbergs 

Dienstag, 17. März 2020, 14.30 Uhr 

Dramatisch gehen die heimischen 
Tagfalter zurück. Obwohl viele Arten 
typisch für warme Sommertage sind, 
profitieren sie kaum vom Klimawan-
del. 

Von den über 60 Tagfalterarten Nürn-
bergs sind nur etwa zehn häufig. Viele 
Falter finden wir nur noch in wenigen 
Biotopen und unsere Gärten sind 
meist falterfreie Zonen. 

Dabei könnte gerade Nürnberg mit seinem trockenen Klima viel für 
diese Tiergruppe tun. Schließlich waren die bunten Schmetterlinge 
viele Jahrtausende lang selbstverständliche Begleiter des Menschen 
und prägten eine blütenreiche Kulturlandschaft. 

Welche Ursachen der Rückgang hat und wie man den schönen Insek-
ten helfen kann, zeigt der Referent Wolfgang Dötsch in seinem Vor-
trag. 

Herzliche Einladung in die Winterkirche zu zwei interessanten und 
fröhlichen Nachmittagen! 

Das Bunte Team 
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Aus dem Dekanat Nürnberg 

Sonderausstellung des landeskirchlichen Archivs 

Vom 20. Februar bis zum 2. April 2020 veranstaltet das Landeskirchli-
che Archiv der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern (Nürnberg, 
Veilhofstr. 8) eine Sonderausstellung „Schatzkiste 2020“.  

Wir öffnen unsere Schatzkiste und zeigen 20 unserer besonders ein-
drucksvollen Stücke aus den Archiv- und Bibliotheksbeständen. Ein 
reich illuminierter Psalter aus dem 13. Jahrhundert und eine erst kürz-
lich entdeckte prunkvolle Ablassurkunde aus St. Lorenz von 1514 sind 
ebenso dabei wie etwa Dürers Drei Große Bücher in einem Band mit 
Original-Holzschnitten und ein Trauungsbuch aus St. Bartholomäus 
mit Eintragungen über Auswanderer nach Russland. Führungen zur 
Ausstellung können jederzeit gebucht werden.  

Neben der Vernissage am 20.2. finden weitere Events statt. Informati-
onen hierzu auf www.archiv-elkb.de 

Zu allen diesen Events ist der Eintritt kostenlos. Sie werden von Musik 
umrahmt, und als kleinen Ausklang gibt es Wein und Gebäck. So 
kann man sich noch über die Veranstaltung austauschen und gleich 
noch die Ausstellung besichtigen. 

Dr. Andrea Schwarz 

Schatzkiste 2020 

Vernissage 

20. Februar 
11 Uhr 

Veilhofstr. 8 
90489 Nürnberg  
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Senioren 

Dienstag, 4. Februar 

Obernzenn / Hechelbach 
„Grüne Au“ – Fasching 

Dienstag, 3. März 

Neuhof an der Zenn 
„Gasthof Riesengebirge“ 

Dienstag, 7. April 

Wolframs-Eschenbach 
„Landhotel Gary“ 

Mittwoch, 6. Mai 

Schwend / Birgland 
„Cafe Anni“ – Muttertag 

Donnerstag, 4. Juni 

Pegnitz / Horlach 
„Gasthof Peter“ 

Mittwoch, 1. Juli 

Gräfenberg / Haidhof 
„Hotel Schloßberg“ 

Dienstag, 4. August  

Sterpersdorf – Höchstadt 
„Gasthaus Lauberberg“ 

Dienstag, 1. September 

Fahrt ins Blaue 

Dienstag, 6. Oktober 

Abenberg  
„Pflugsmühle Braun“ 

Dienstag, 3. November 

Weigendorf – Oed 
„Bay. Johann“ 

Dienstag, 1. Dezember 

Weihnachtsfeier 

Senioren-Busfahrten 2020 

Abfahrten:  

um 9.30 Uhr   Volckamerplatz 
um 9.40 Uhr   Schulhaus Maiacherstraße 
um 9.45 Uhr   Kaufland Dianaplatz 

Anmeldung bei Carmen Görtz, Tel. 61 92 14 
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Blumengalerie 
Moderne Floristik für jede Gelegenheit 

Kaiserplatz 3, 90763 Fürth 

Tel. (0911) 70 50 06 Ab 20€ Bestellwert 

Fax (0911) 70 89 22 Lieferung frei Haus 

Katrin Gerstmeyer 

Tel.: 0911 / 41 84 99 20 

Monika Bryant 
Tel.: 0911 / 48 05 24 5 

Volckamerplatz 18             90441 Nürnberg 

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie 

Geschäftsanzeigen – jetzt im „Werbeblock“ 

   ANITÄR-  UND      EIZUNGSTECHNIK 
DO      RIEG 

S H 
U K 

Planung – Ausführung 
Öl- und Gasfeuerung 
Kundendienst – Notdienst 
Sanitärarbeiten 
Badrenovierung 

Meisterbetrieb 

Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg 
Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59 

Mobil 0175 5 90 35 99 

Ihre Tierarztpraxis in Gibitzenhof 

Istvan Varadi 
Praktischer Tierarzt 

Ulmenstraße 18 (Nähe Dianaplatz) 
90443 Nürnberg      Tel. (0911) 315 08 74 

Neue Öffnungszeiten: 

Montags bis Freitags von 8 bis 13 Uhr und jeden  
zweiten Samstag im Monat von 10 bis 13 Uhr. 

Nachmittags Sprechzeiten nur nach Vereinbarung 
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TONER  –  
Ihr Spezialist rund ums  

Drucken und Kopieren 

Toner und Tintenpatronen zu 
Lagerverkaufspreisen ! 

 
 

Bestell-Hotline : (0911) 30 92 10 
E-Mail: info@toner-express.de 

 Internet: www.toner-express.de 

EXPRESS 

Kopernikusplatz 32  

Geöffnet: Mo. 13-18 Uhr, Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 

Tel.: (0911) 44 68 191 

www.buchbeutel.de | E-Mail: buchkopernikus@t-online.de  

Ihr ambulanter Pflege-

dienst in der Innenstadt, 

im Süden und im Süd-

westen von Nürnberg 
 

Bertha-von-Suttner-Straße 45, 90439 Nürnberg 

Tel.: (0911) 66 09 10 80 

info@diakonie-team-noris.de 

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de 

Diakonie Team Noris 

Herzlichen Dank an die Firmen, die uns durch ihre Anzeigen unterstützen! 
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In Kooperation mit 

Dipl.-Finanzwirtin (FH) 
Elfriede Schuster 
Steuerberaterin 

 

 
Dipl. Kauffrau (FH) 

Agnes Tomanek 
Steuerberaterin 

Rothenburger Str. 241 
90439 Nürnberg Fon: 0911 / 8 15 90 61 

Fax: 0911 / 8 15 90 63 
E-Mail: info@tomanek-steuerkanzlei.de 

Geschäftsanzeigen 

BANBURI 

Seriöse traditionelle Thaimassage 

Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg 

www.banburi-thaimassage.de  

0911 / 52 88 21 54 
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Kirche im Stadtteil 

Programm im Februar/März 

 Mittwochs 13.30-14.30 Uhr Gymnastik-Treff. 

 Mittwochnachmittags: Pflegeberatung 

 Freitags 14.00 –16.00 Uhr: Offener Kreativ-Treff  

 Elternfrühstück jeden 3. Dienstag im Monat: 
18.2.: Vortrag zum Energiesparen, 17.3., 21.4. 

 Offener SIGENA Treff, mittwochs 14.30-16.30 Besondere Pro-
grammpunkte 
12.2.: Brettspiele mit den Kindern vom Familienzentrum  
19.2.: Kappenabend am Nachmittag, 14.30 -17.00 Uhr 
  4.3.: Vortrag zum Energiesparen  
25.3. Basteln mit den Kindern vom Familienzentrum  

NEU: Café & Spiel, der Spielenachmittag für Jung und Alt, 14-täglich 
Samstag 8.+22.2., 7.+21.3. 

2. Flohmarkt im SIGENA Stützpunkt. 14. März 2020, 11.00-16.00 
Uhr, keine professionellen Verkäufer, nur privat. 

SIGENA Gibitzenhof, Speyerer Sr. 2a (Eingang am Dr. Luppe Platz)  
Cornelia Tischer, SIGENA Koordinatorin, 0911/393634 272 

Angebote in SIGENA Gibitzenhof 

Eine Woche ohne „Plastik“? 
Unmöglich ? Versuchen Sie es! Aktionswoche vom 22. bis 28. März 

Einkaufen mit der Baumwoll-Einkaufstasche; wiederverwendbare 
Obst-, Gemüse- oder Brotbeutel statt plastikverpackte Lebensmittel; 
Leitungswasser anstelle von Mineralwasser aus Plastikflaschen…  

„Mission Eine Welt“ ruft dazu auf, im März 2020 eine Woche lang 
den Verbrauch von Plastik so weit wie möglich zu reduzieren. 

Probieren Sie es doch einfach einmal aus und sehen Sie, wie viel  
Plastik-Müll sich einsparen lässt! 
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Gemeindebriefverteilung 

Abholung Gemeindebrief: Do., 26.3. 

Kinder- und Jugendgruppen 

Mäusebande Kinder von 6 – 10 Jahren  

Fr., 15.30 – 17 Uhr, Marterlach, Matthias Buhn, Tel. 41 89 963, 

Sophie Lödel, Tel. 44 67 087 

Jugend 
Mo., 13.2., 17.3., 18.30 Uhr Alemannenstr. 40,  

Jugenddiakonin Mareike Keuchel, Tel. 0176 10 28 30 63 

Generation Y  
6.3., 19.15 Uhr Alemannenstr. 40 (Treffpunkt) Bowling 
Lisa Hitzig 

Konfi 
7.–9.2. - Konfifreizeit; Fr. 6,.+20.+27.3. 16.00 Uhr, Markuskirche 

Kirchenvorstand 

Mi., 19.2., 19.00 Uhr, An der Marterlach 28, öffentliche Sitzung 
Mi., 18.3., 19.00 Uhr, Alemannenstr. 40, öffentliche Sitzung 

Krabbelgruppen 

Derzeit gibt es bei uns leider keine aktive Krabbelgruppe. 

Wir möchten aber gerne wieder eine starten! Wer Interesse hat, mel-
de sich bitte bei Pfarrerin Johanna Robledo (0151 17 84 85 58)! 

Musik 

Tanz- und Gesprächskreis  
Mi., 5.+19.2., 4.+18.3., 
14–16.30 Uhr, Markuskirche, Ulla Geyer, Tel. 41 23 81 

Chor „Swingin‘ St. Markus“ 
Mo., 19.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Treffpunkte der Gemeinde 

Gemeindeleben 
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Posaunenchor St. Markus  
Fr., 19.30 Uhr, Markuskirche, Udo Krieg, Tel. 44 89 66 

Senioren 

Fit mit 60 plus 
Mo., 10.+24.2., 9.+23.3., 9.30 – 10.30 Uhr, 14-täglich, 
Markuskirche, Erika Mönius, Tel. 44 52 85 

Holzwürmer 
2-wöchentlich, Di., 10 Uhr, Alemannenstr. 40, Peter Schlegel, 
Tel. 41 66 29 

Spielenachmittag 
Do., 20.2., 19.3., Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 

Bunter Nachmittag 
Di., 18.2., 17.3., 14.30 – 16.30 Uhr, Markuskirche, 
Pfarrerin S. Wagner, Tel. 41 34 74 

Busfahrten für Senioren  
Di., 4.2. „Grüne Au“/Fasching, Di., 3.3. Neuhof an der Zenn 
Carmen Görtz, Tel. 61 92 14.  

Seniorenkreis St. Gabriel (kath.) 
Der Seniorenkreis wurde eingestellt.  
Wir danken Frau Helga Betz für ihre langjährige Arbeit! 

Wandergruppe des Dekanats 
Sa., 21.3. Reichelsdorf – Schwabach, Fr. Girstl, (09122) 7 26 34 

Gemeindeleben 

Der Posaunenchor 
bei seinem tollen 
Auftritt am Christ-
kindlesmarkt 
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Advent und Weihnachten in St. Markus 

Rückblick 

Krippenspiel mit Osterhase am Heiligen Abend 

Adventskonzert u. A. mit dem Tanzkreis und dem Posaunen-
chor sowie (nicht im Bild) Swingin‘ St. Markus 

Der „Christbaum 
für Alle“ wird  
geschmückt 
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Nehmen Sie ein Lächeln mit! 
Faschingsgottesdienst am 23. Februar 
mit Christian Schmidt 

Am 23. Februar, dem Faschingssonntag, wird in St. Markus die Kanzel 
bei der Predigt wieder zur Bütt. 

Auf Fränkisch und im Reim hält sie der frühere Lorenzer Pfarrer Christi-
an Schmidt, der zuletzt bis zu seinem Ruhestand Regionalbischof in 
Ansbach-Würzburg war. 

Witzig und dabei mit Tiefgang hält er so mancher menschlichen 
Eigenschaft den Spiegel des Evangeliums vor. 

Wir freuen uns sehr, dass der beliebte Prediger dieses Jahr wieder in 
die Markuskirche kommt! 

 Sehr herzliche Einladung auch zum Kirchencafé im Anschluss! 

 

 

 

 


